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PERSÖNLICHER BLICK

Es ist ein Freitag, jener  Tag, von dem die 
Zeitgenossen noch nicht wissen, dass 
es einmal der Karfreitag 
werden würde.  Einem 
jungen Menschen na-
mens Jesus von Naza-
reth wurde der Prozess 
gemacht. Die Gerichts-
barkeit sah in ihm ei-
nen Aufrührer, der auch 
noch Gotteslästerung 
betrieb. Er behauptete, 
Gottes Sohn zu sein. Er 
wurde zum Tode durch 
das Kreuz verurteilt und 
außerhalb der Stadt Je-
rusalem, zusammen mit zwei weiteren 
Verurteilten, an das Kreuz geschlagen. 
Unmittelbar von seinem Tod verlangte 
er nach etwas zum Trinken. Gemäß der 
Überlieferung wurde ihm ein Schwamm 
mit Essig gereicht. Mit den Worten „es ist 
vollbracht“ senkte er den Kopf und starb.
Die zentrale Stelle des Karfreitags. Es ist 
vollbracht: Das heißt, es ist etwas in sich 
abgeschlossen. Eine Prophezeiung hat 
sich bewahrheitet.  Ein Ereignis ist tat-
sächlich eingetroffen. 
Jesus ahnte, ja er wusste, was auf ihn zu-
kommen würde. Er war als Sohn Gottes 
auf diese Welt gekommen, aber nicht 
um einem Triumphzug sofort die Welt zu 
verbessern. Die Rettung der Menschen 
würde nicht durch Pomp und Prunk er-
folgen. Er musste vielmehr ein Gerichts-
verfahren, den Gang durch die heutige 

Via Dolorosa und die Erniedrigung durch 
eine besonders grausame Hinrichtungs-

methode durchleiden.  
Da hin er nun, der angeb-
liche König, der Retter. Es 
sei vollbracht. Dabei ist 
er jetzt doch tot. 
Das sollte ein König sein? 
– Wer von den Augen-
zeugen konnte das be-
greifen?
Sie ist zugegebener-
maßen nur schwer ver-
ständlich, diese ganze 
Geschichte.  Dass da 
Einer durch seinen Tod 

alle Schuld der Anderen auf sich nimmt, 
damit die Anderen von der Schuld befreit 
sind und unbeschwerter durchs Leben 
gehen können.  Und doch ist es so. Jesus 
ist für uns gestorben, damit wir leben 
können. Eine eigentlich unglaubliche Ge-
schichte. Und doch Realität seit fast 2000 
Jahren. 
Wir dürfen das Geschenk der Vergebung 
unserer Schuld, unserer Sünden gerne 
annehmen. Wir müssen es nur wollen, 
dann können wir zugreifen. Wir sind alle 
eingeladen.  Nutzen wir die vorösterli-
che Passionszeit, um uns mal wieder mit 
dieser Einladung zu beschäftigen. Und 
sie anzunehmen.  Von dem, der für uns 
durch ein ganz tiefes Tal geschritten ist.  
Es ist vollbracht.

Elmar Kurtz

Monatsspruch März:  

Jesus Christus spricht: 
Es ist vollbracht!  

Joh. 19,30
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TERMINÜBERBLICK

MÄRZ

2.-4.3. 
Frauenwochenende 
in Selbitz

Sa. 3.3. 10 Uhr 
Kindersachenbasar 
im Waldheim

Sa. 3.3. 
Fanclub Skiausfahrt 
nach Oberstdorf

3.-4.3. 
CVJM-Landestreffen
im Glaspalast Sindelfingen

Fr. 9.3. 19.30 Uhr
Bistro Flamingo
im Vereinshaus

Sa. 10.3. 14.30 Uhr
Forum 2018
Haus 44 der ev. Jugend Stuttgart

Mi. 14.3. 20 Uhr
Ökomenischer Impuls
Kapelle St. Hedwig

Sa. 17.3. 
Powerday Unterweisach

So. 18.3. 11 Uhr
Ausflugsimpuls

Fr. 23.3 16 Uhr 
Osterjungschar 
im Vereinshaus

Abendgebet der Martinskirche jeden 
Freitag um 19.30 Uhr

ÖKUMENISCHER IMPULS

Raus aus den Kirchenmauern! 
Was brauchen Menschen heute noch von der Kirche?

Referentin: Elisabeth Dörrer-Bernhardt, Pastoralreferentin

Treffpunkt: 14. März 2018, 20:00 Uhr, 
Kapelle St. Hedwig – Lischingstr., Möhringen
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AUSBLICK

„Theologie im Café“ 

…verbindet Lust auf Theologie und Freude an Büchern in Café-Atmosphäre. Um mit 
neuer Perspektive Ostern zu feiern, setzen wir uns mit einem Buch von Tom Wright 
auseinander. Der Titel des Buches lautet: „Von Hoffnung überrascht – was die Bibel 
zu Auferstehung und ewigem Leben sagt“. Christen glauben an die Auferstehung der 
Toten. Aber wie sieht diese aus? In seinem Buch untersucht Wright die biblischen 
Aussagen zu diesem Thema genauer und kommt zu überraschenden Ergebnissen: Die 
Hoffnung der Neuschöpfung von Himmel und Erde hat Auswirkungen auf unser Le-
ben. Zu Hause liest jeder einen Teil des Buches. An drei Abenden wird das Gelesene 
dann in einem Stuttgarter Café gemeinsam diskutiert – sozusagen eine Lese-Lounge 
auf Zeit. 

Café Termine:
8. März, 15. März, 22. März jeweils 19.00 - 21.00 Uhr
Name und Ort des Cafés wird noch bekanntgegeben. 

Veranstalter ist der CVJM-Landesverband, 
Anmeldung unter www.ejw-bildung.de/21497
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Die HANDY-Aktion	 ausgediente Mobiltelefone sind kleine Schatz-
kisten. Sie enthalten wertvolle Rohstoffe, die 
nicht in die Schublade oder den Hausmüll gehö-
ren. In Kooperation mit der Telekom Deutsch-
land und der Deutschen Umwelthilfe sammeln 
wir von der Jugendarbeit aus Handys, die nicht 
mehr gebraucht  
werden. 
Machen Sie mit! Mit dem Erlös der Aktion wer-
den Bildungs- und Gesundheitsprojekte in Af-
rika unterstützt. Damit helfen Sie doppelt: Die 

Umwelt wird geschont und sinnvolle Projekte werden gefördert!
Also bringen Sie Ihr ausgedientes Handy im Büro im CVJM-Vereinshaus vorbei. Hier 
haben wir einen schönen Karton, der darauf wartet, gefüllt zu werden 

AUSBLICK

Verleihservice für Vereinsmitglieder

Ein besonderes Angebot möchte der CVJM seinen Mitgliedern für die Nutzung 
des vereinseigenen Anhängers machen.
Dieser kann zukünftig, gern gegen eine Spende, für private Transportzwecke 
ausgeliehen werden. Voraussetzung ist natürlich der Besitz des passenden 
Führerscheins.
Der Anhänger kann bei Oli Henke telefonisch oder per E-Mail gebucht werden, 
von ihm wird auch der Schlüssel für das Deichselschloss ausgehändigt. Er steht 
auf dem Vereinsgelände in der Leinenweberstraße und ist in sauberem Zu-
stand zurückzubringen, Schäden müssen natürlich gemeldet werden. 

Ebenfalls besteht die Möglichkeit, für private Feste der Mitglieder, oder für 
Veranstaltungen der Kirchengemeinde, spendenpflichtig einen Pavillon beim 
CVJM auszuleihen. Es sind Zelte in den Größen 3 mal 6 Meter und 4 mal 6 
Meter vorhanden.

Das Angebot gilt zunächst einmal so lange, wie mit der nötigen Sorgfalt mit 
dem Material umgegangen wird.
Für Rückfragen und Details wenden Sie sich bitte an Oli Henke unter 714470 
oder per E-Mail sohenke@t-online.de. OH
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AUSBLICK

MFM – Workshop für Mädchen und Jungen von 10 – 12 Jahren 
 
Wann:  Samstag, den 21.04.2018 von 10:00 – 15:00 Uhr 
                   Elterninformationsabend: 19.04.2018 von 19:30 – 21:00 Uhr 
 

Wo:   CVJM-Vereinshaus Möhringen, Leinenweberstr. 27 
 

Preis:   € 25,-   

                    Überweisung an CVJM, BW-Bank,  IBAN DE 02 6005 01010002 8130 20 
 Stichwort „MFM Workshop“ 
 

Leitung: Heike Forkers, MFM - Referentin  
 Andreas Peschke, MFM - Referent 
 
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, Vesper und Getränk 

    
Das MFM – Programm bietet durch Ansprache der emotionalen Ebene eine ideale Ergänzung des 
Schulunterrichts: In geschlechtsgetrennten Workshops werden die Mädchen und Jungen auf eine 
Entdeckungsreise durch den weiblichen bzw. männlichen Körper geschickt. Dabei erleben sie die 
Vorgänge rund um Pubertät, Zyklusgeschehen, Fruchtbarkeit und die Entstehung neuen Lebens 
altersentsprechend, liebevoll und im geschützten Rahmen. 
Eine Fülle von anschaulichen, farbenfrohen Materialien und aktives Mitmachen ermöglichen das 
Lernen mit allen Sinnen. 
 
Mit einer wertschätzenden Sprache insbesondere durch positive Bilder und Vergleiche aus der 
Lebenswelt der Kinder werden die Zusammenhänge nachvollziehbar und die biologischen 
Fachbegriffe positiv besetzt. Herz und Emotionen werden angesprochen und das Staunen über das 
Wunder des eigenen Körpers neu gelernt. 
 
Die Mädchen und Jungen erlangen eine erstaunliche Körperkompetenz. Sie wissen nun wirklich 
Bescheid, können über das Thema in einer angemessenen Sprache reden, lassen sich nicht mehr so 
leicht verunsichern und entwickeln so ein gesundes Selbstvertrauen in Ihren eigenen Körper. 
 
Anmeldung bei: Antje Schock, Maierstraße 7,  70567 Stuttgart, Tel. 6492570, 

antjemartin.schock@t-online.de 
 
Die Anmeldung ist erst gültig, wenn die Kurskosten überwiesen sind. 

Bitte abtrennen und bei Antje Schock abgeben 
 
Hiermit melde ich mein Kind Zum MFM – Workshop an: 
 
Name des Kindes: _______________________________________________     O   weiblich    O   männlich 
 
O   Ich komme zum Elterninformationsabend am 19.04.2018 
 
Telefonnummer ________________________        e-mail: _________________________________ 
 
Datum: ___________________   Unterschrift der Eltern: _______________________ 
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RÜCKBLICK

Winterfreizeit in Schladming

zum 24. Mal waren wir heuer zu Gast beim Michlbauer in Rohrmoos- Untertal.  
Jeden Abend wurden wir dort von Reinhard‘s Familie mit kulinarischen 3-Gänge- 
Menüs verwöhnt. 
Die eiskalten und für manche von uns gewöhnungsbedürftigen Temperaturen mach-
ten für die ganze Woche traumhafte Schneeverhältnisse  möglich, so dass wir bestens 
präparierte Pisten, wunderschöne Loipen und genussvolle Schneewanderwege vor-
fanden.
Unsere Highlights in diesem Jahr waren, der Wikinger-Spieleabend mit Conny und 
Jan, der obligatorische Abend auf der Sondlalm, ein eindrucksvoller Bild- und Vi-
deobeitrag von Katja und Mathias über ihre 2012 durchgeführte Fahrradweltreise, 
sowie der Abschiedsabend vor  unserer Heimreise. Es waren erholsame, diskussions-
freudige, bereichernde, sonnige und schneereiche Tage, die wir zusammen erleben 
durften, einfach wieder eine echt runde Sache.
Rosi und Uli, den beiden Initiatoren und Freizeitleitern, danken wir für ihren tollen 
Einsatz in all den Jahren und freuen uns jetzt schon auf das Jubiläumsjahr 2019.

Familie Thaler
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RÜCKBLICK

Wasser, Fußball, Nachwuchs im Vor-
stand, Jahreslosung, was ist umsonst... 
das sind nur einige Stichworte zur CVJM- 
Hauptversammlung am 27.01.2018.

Aber nun von vorne:
Um 18.30 Uhr startete der Markt der 
Möglichkeiten, der zur Information und 
Unterhaltung untereinander einlud. Um-
rahmt wurde das ganze durch Bilderprä-
sentationen, die die Highlights des Jahres 
2017 aufzeigten.
Pünktlich eröffnete Oli  Henke um 19 Uhr 
die Hauptversammlung. Jürgen  Kehrber-
ger hielt die Andacht. Er nahm die Jah-
reslosung  „Ich will dem Durstigen geben 
von der Quelle des lebendigen Wassers 
umsonst. (Offenbarung 21,6)“ in Augen-
schein.
Er beleuchtete das Thema von verschie-
denen Seiten. Eine Jahreslosung soll uns 
ja durchs ganze Jahr Geleit sein und Jür-
gen Kehrberger stellt sich und uns die 

Frage, ob wir es schaffen, dass uns die 
Losung ein Jahr begleitet. 

Nach einer kurzen Umfrage  von Joni 
Hirzel  wer das Buabenblättle des VFB 
Fanclub kostenfrei zugestellt bekommen 
möchte, auch ohne Mitglied zu sein, trug  
Oli den Bericht des Vorstands zum Jahr 
2017 vor.
Einige interessante Auszüge wollen wir 
hier kurz wiedergeben.
Bei der Grundsteinlegung des Waldheim 
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RÜCKBLICK

-Sommerbaus wurde auch ein Monats-
anzeiger und ein Gruß des CVJM Vor-
stands in der Kapsel verwahrt. 
Die mentale Betreuung der FSJler/innen 
wurde seit 2004 von Petra Sturm durch-
geführt. Dieses Amt übernimmt jetzt  An-
eke Vollert. 
Mit dem Start-klar-Gottesdienst, dieses 
Mal in der Christuskirche am Samstag-
abend, begann für die aktiven Mitarbei-
ter nach den Sommerferien wieder das 
Arbeitsjahr mit dem Segen Gottes.  Auch 
in 2018  soll die Veranstaltung wieder an 
einem Samstagabend stattfindet.

Die Zahl der Mitglieder beträgt 485. Aus-
tritte gab es keine und der Verein freut 
sich über 9 Eintritte.
Der CVJM finanziert sich ganz wesentlich 
über Spenden. Einen besonderen Beitrag 
erhielt unser Posaunenchor vom Bezirks-
beirat. Auf Vorlage von Hermann Hänle 
und vor allem durch das Engagement von 
Frieder Necker, hat der Beirat 5.000 Euro 
für die Jungbläserarbeit des Vereins be-
reitgestellt. Das Geld wird vor allem für 
die Reparatur und Neuanschaffung von 
Instrumenten verwendet.
Besonders zu erwähnen sind auch zwei 
zweckgebundene Spenden unserer bei-
den Möhringer Hauptbanken, in Höhe 
von 2.500 Euro, die jeweils unseren Mit-
arbeitern und Jungscharkindern zu Gute 
kommen.

Der Klausurtag des CVJM-Ausschusses 
fand am 14.10.2017 statt und stand un-
ter dem Motto „CVJM Check“. Es ging 
darum Struktur und Gremien des Vereins 
einmal genau unter die Lupe zu nehmen.
Oli Henke kündigte an, dass 2019 eine au-

ßerordentliche Wahl zum 1. Vorsitzenden 
des CVJM stattfinden wird, da er aus dem 
Vorstand ausscheiden wird. Wunschkan-
didat Florian Breuning hat zugesagt, sich 
in einem Jahr zur Wahl zu stellen. Das 
kommende Jahr wird genutzt, ihn in die 
Vorstandsthemen einzuarbeiten.

Zum Abschluss seines Berichtes bedank-
te er sich im Namen des gesamten Vor-
stands bei allen ehren- und hauptamtli-
chen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
die mit ihrem großen Einsatz Jahr für Jahr 
eine sehr lebendige Jugendarbeit mög-
lich machen sowie bei den zahlreichen 
sonstigen Unterstützern des Vereins.

Im Anschluss berichtete Aneke Vol-
lert aus dem Jugendausschuss. Die Zu-
sammenarbeit im Distrikt Fasanenhof, 
Möhringen und Sonnenberg soll inten-
siviert werden. Der Konfi-Tag wird von 
allen Konfirmandengruppe genutzt. Das 
Thema „Mitarbeitergemeinschaft“ ist ein 
Dauerbrenner und laut einer Umfrage ist 
die gemeinsame Teilnahme an Veranstal-
tungen ein großer Wunsch. Aneke Vollert 
bedankt sich bei Steffi Weinmann für ihre 
tolle Arbeit  und über die vielen immer 
wieder neuen Ideen, mit denen sie seit 
10 Jahren eine wichtige Säule im CVJM 
ist.
 
Dann ging der Redestab sofort an Steffi 
Weinmann über und sie berichtete über 
das Reformationsjahr und die Neuigkei-
ten im vergangenen Jahr. Es gibt viermal 
im Jahr freitags einen Mädelabend, mit 
jeweils einem besonderen Thema. Neu 
war auch bei der Mitarbeiterausbildung 
ein Spezialseminar, das parallel zu den 
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RÜCKBLICK
Basis-, Aufbau- und Vertiefungssemi-
naren in Böblingen  in den Herbstferien 
stattfand. Hier wurden Mitarbeiter darin 
ausgebildet, die Inhalte der Basissemina-
re selbst weiter zu vermitteln. 
Eine FSJlerin aus Nigeria, die den CVJM 
im April und Mai  besucht, freut sich 
über persönliche Begegnungen mit Ver-
einsmitgliedern. Interessierte können 
sich bei Steffi Weinmann melden.

Florian Breuning berichtete anschließend 
darüber, dass 110 Kindern in 14 Jung- 
schargruppen von mehr als 70 Mitarbei-
tern  betreut werden. Das Zeltlager war 
mit 123 Kindern wieder ein voller Erfolg. 
Bei der Orangenaktion wurden trotz des 
schlechten Wetters  2.911 € gespendet.

Andi Hentze stellte seinen Kassenbericht 
vor. Alle Jungscharkassen sind sehr gut 
geführt. Alle Kassen wurden ohne Bean-
standung geprüft. 

Durch die vielen Renovierungen gibt es 
für 2017 ein negatives Ergebnis, über die 
letzten zwei Jahre gesehen, ist das Ergeb-
nis aber positiv.

Börn Siegle berichtete über die Bauak-
tionen im vergangenen Jahr. Durch den 

Wegfall des Denkmalschutzes konnten 
die Fenster günstiger ausgetauscht wer-
den. Auch war die Erstellung der Rampe 
günstiger als geplant. In 2018 soll ein 
überdachter Sitzplatz mit integrierter 
Boulderwand aufgestellt werden. Eine 
Kanalsanierung auf der Westseite des 
Vereinshauses steht an. Im Bistro muss 
aufgrund eines Wasserschadens eine 
Wand und der Boden saniert werden. 

Im Anschluss fand die Wahl des Vorstan-
des, des Kassierers und des Schriftführers  
statt. 66 stimmberechtige Mitglieder be-
stätigten alle in Ihren Ämtern. 
Über die vorliegenden Anträge für die 
Baumittel und die FSJ Stelle wurde abge-
stimmt. 

Um 22 Uhr endet eine sehr gut besuchte 
Mitgliederversammlung  mit viel Infor-
mationen und tollen Perspektiven für 
2018! 
IS
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BLICK ÜBER DEN TELLERRAND

David Rückle war langjähri-
ger Jungscharmitarbeiter bei 
uns und ist gerade für einen 
Freiwilligendienst in Canada.  
Hier erzählt er von seinen  
Erlebnissen: 

Ich mache seit Mitte Septem-
ber vergangenen Jahres ei-
nen internationalen jugend-
lichen Freiwilligendienst im 
„Maison Emmanuel“, einer 
Einrichtung für Erwachsene 
mit Behinderung in Val-Mo-

rin, einer kleinen Stadt mitten im kanadischen Quebec. Die Community besteht aus 
vier Häusern, in welchen sowohl die Freiwilligen als auch die Bewohner leben. Das 
Besondere an diesem gemeinsamen Zusammenleben ist, dass man nicht nur seine 
Arbeitszeit mit den Behinderten verbringt, sondern auch das alltägliche Leben. Die 
Bewohner haben alle geistige Behinderungen – manche zudem auch körperliche 
– und brauchen die verschiedensten Unterstützungen den Tag über. Ich persönlich 
arbeite mit einem 25-jährigen Autisten zusammen, was größtenteils auch viel Spaß 
macht, allerdings auch häufig sehr viele Herausforderungen mit sich bringt. Er ist der 
jüngste Bewohner der Einrichtung und ist dennoch sieben Jahre älter als ich, weswe-
gen es sich auch für mich manchmal sehr komisch anfühlt, über vieles in seinem Alltag 
bestimmen zu müssen. Er kann nur sehr eingeschränkt sprechen und ist häufig, vor 
allem morgens nach dem Aufstehen, sehr schlecht gelaunt und braucht viel Zeit für 
alles, sowohl um seine Kleider anzuziehen oder um zu essen.
Den Tag über haben wir sowohl vormittags als auch nachmittags Workshops, in denen 
man viel auf dem Gelände der Community arbeitet. Wir haben eine Farm mit einem 
Garten und Tiere, eine Töpferei, eine Weberei, eine Bäckerei und eine Holzwerkstatt, 
wo ich hauptsächlich arbeite. Es ist sehr beeindruckend zu sehen, wie viel die Be-
wohner selbst machen können und wie viele Talente sie haben, welche man nicht 
unbedingt erwarten würde. Ich konnte auch schon vieles von den Bewohnern lernen, 
sowohl in den Workshops als auch im alltäglichen Leben, da viele von ihnen schon seit 
über 20 Jahren hier leben und somit die Community besser kennen als alle Freiwil-
ligen. Zurzeit sind wir auch mitten im kanadischen Winter angekommen und haben 
teilweise Temperaturen um die -25°C, was für alle Freiwilligen sehr beeindruckend 
ist, für die Bewohner und Leute, die hier schon länger leben, eher zäh und ermüdend.
Alles in allem habe ich bislang eine sehr schöne Zeit hier mit vielen besonderen  
Momenten und Erlebnissen.
David Rückle
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MITGIEDERBLICK

Oster-Jungschar
Alle Grundschüler sind herzlich eingeladen zur großen Oster-Jungschar! Wir 
treffen uns am 23.03.18 von 16.00-17.30 Uhr im CVJM-Vereinshaus, Leinen-
weberstraße 27! Wir singen, spielen und feiern Ostern. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. 
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GRUPPENBLICK

JUNGSCHAREN

Tausendfüßler 
Mädchen, Vorschule
freitags, 14.15-15.15 Uhr
VH, Schwartenraum (UG)

Essiggurkenrudel 
Jungen, Vorschule
mittwochs, 16.00-17.00 Uhr
VH, Schwartenraum (UG) 

Toffifeen 
Mädchen, 1. Klasse
dienstags, 16.45-17.45 Uhr, 
VH, Galaktika (OG)

Crazy Monkeys 
Jungen, 1. Klasse
mittwochs, 17.45-18.45 Uhr, 
VH, Duranna (UG)

Verrückte Marienkäfer 
Mädchen, 2. Klasse
freitags, 17.00-18.15 Uhr, 
VH, Duranna (OG)

Pinke Pandas
Mädchen, 3. Klasse
freitags, 16.15-17.45 Uhr, 
VH, Bistro (UG)

Krasse Kraken 
Jungen, 2. und 3. Klasse
freitags, 14.30-16.00 Uhr, 
Auferstehungskirche

Große Kichererbsen 
Mädchen 4. Klasse
freitags, 17.00-18.30 Uhr, 
VH, Galaktika (OG)

Fußball-Monster 
Jungen, 3. und 4. Klasse
freitags, 16.30-17.45 Uhr, 
VH, Schwartenraum (UG)

Peanuts 
Mädchen, 5. Klasse
freitags, 17.45-19.15 Uhr, 
VH, Bistro (UG)

Bunte Bärenbande
Jungen, 5. Klasse 
montags, 17.00-18.45, VH, 
Galaktika (OG)

Glühwürmchen 
Mädchen, 6. Klasse 
freitags, 18.00-19.30 Uhr, 
VH, Schwartenraum (UG)

Fisherman’s Friends
Jungen, 6. Klasse 
freitags, 16.30-18.00 Uhr, 
Auferstehungskirche

Smileys
Mädchen, 7. Klasse
donnerstags, 17.15-18.45 Uhr, 
Vereinshaus, Schwartenraum (UG)

Chiller-Tomaten
Jungen, 7. und 8. Klasse
freitags, 17.00-18.30 Uhr, 
Auferstehungskirche
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GRUPPENBLICK

JUGENDGRUPPEN 

Lachgummis
Mädchenkreis, 8. Klasse
freitags, 14.00-15.30 Uhr – 14 tägig.
Vereinshaus, Galaktika (OG)

Big Bubbles
Mädchenkreis, 9. Klasse
freitags, 15.30-17.00 Uhr, VH, Duranna (UG)

BMW-Boys Meet Wegetables
Jungenschaft, 9. und 10. Klasse
freitags, 18.30-20.00 Uhr, Auferstehungskirche 

Wilde 13
Treff für junge Männer
freitags, 18.45-20.30 Uhr, Auferstehungskirche

Next
Teeniekreis ab 16
montags, 18.30-20.30 Uhr, monatlich

Kormoran
Sippe der Christlichen Pfadfinderschaft
für Jungen von 16-17 Jahren, wechselnde 
Wochentage und Zeiten 

VfB-Fanclub „ Stuttgarter Buaben“
Fußball, Gemeinschaft, Jesus, Termine unter 
www.stuttgarter-buaben.de

OFFENES ANGEBOT

Bistro Flamingo
Leckere Drinks und Snacks zu schüler-
freundlichen Preisen, monatlich freitags, 
19.00-22.00 Uhr, VH, Bistro (UG), 

ERWACHSENE/FAMILIEN

AUFERSTEHUNGSKIRCHE

Brezelhörnchen
Gemischter Kreis, 
mittwochs 19.30-22.00 Uhr, Leitung im Team, 
e-mail: brezelhoernchen@gmx.de

VEREINSHAUS

Impuls am Abend
Kontakt: Angela Hentze
mittwochs, monatlich
  
After Eight (ab 50 Jahren),
freitags 20.00, Leitung im Team,
Info bei R. Böhmler
2.3. Weltgebetstag, 
9.3. Lichtmond – UNIVERSE OF LIGHT 20 h 
Planetarium
16.3. Ostergarten

Treffpunkt (ab 60 Jahren),
dienstags 19.30 Uhr (14-tägig)
Kontakt: Fritz Bretz
6.3. 19.30 Inklusion, Integration, Werner 
Artmann, 20.3. 19.30 Biblisches Gespräch mit 
Martin Luscher

Zwergenstüble
Offenes Frühstücks-Angebot für Eltern mit 
Kleinkindern, mittwochs 9.30-11.30 Uhr
(außer in den Ferien) 
Kontakt: Cristina Seibold
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GRUPPENBLICK

GEMEINDEZENTRUM MARTINSKIRCHE

C 27 - plusminus 60
dienstags 20.00 Uhr (14-tägig)
im Gemeindezentrum Martinskirche
Leitung: Familie Dormann

BIBL. GESPRÄCHSKREISE

Hauskreise
in verschiedenen Häusern, für Erwachsene 
Auskünfte über Aneke Vollert

Hauskreis für junge Erwachsene
dienstags 19.30 Uhr 
Kontakt: Stefan Strebel

Gebetskreis für Frauen
mittwochs, 14 tägig 20.00 Uhr
Kontakt: Christine Hirzel und Petra Schilling

Hauskreis für junge Leute im Freiwilligendienst
mittwochs 19.30 Uhr, Vereinshaus, Bistro

90 Minuten
sonntags, 14-tägig, 17.30-19.00 Uhr, VH

GEBET & GOTTESDIENST

Das Abendgebet
jeden Freitag um 19.30 Uhr
in der Martinskirche (außer in den Ferien)

Ökumenisches Abendgebet nach der 
Liturgie von Taizé
einmal monatlich sonntags um 20.00 Uhr
in der Christuskirche bzw. in St. Hedwig

S.O.C.K.E.-Gottesdienst
17.30 Uhr in der Auferstehungskirche

LoGo Gottesdienst
11 Uhr in der Auferstehungskirche

m&m-Jugendgottesdienst
viermal jährlich sonntags um 17.17 Uhr
Vereinshaus bzw. wechselnde Orte

AKTIVGRUPPEN

VEREINSHAUS  

Theatergruppe Rampenlicht
montags 20.00 Uhr, Leitung im Team

Jungbläser
mittwochs 19.00-20.00 Uhr
Leitung: Bernd Franz, Florian Bosch

Posaunenchor
mittwochs 20.00 Uhr
Kontakt: Frieder Necker

SPORT IM CVJM

Jogging Treff Carpe Diem
mittwochs 6.30 Uhr, Treffpunkt: Dinghofstr.
Kontakt: Hermann Hänle

HALLE DER RIEDSEESCHULE, 
VAIHINGER STRASSE 

Fitness für Frauen
donnerstags 19.00-20.00 Uhr       
Leitung: Susanne Baranski

HALLE HENGSTÄCKER 10
   
Fußball
donnerstags 19.30 Uhr
Kontakt: Marcus und Nicolai Schempp

Fanclub–Fußball
donnerstags 18.30-20.00 Uhr
Kontakt: Philipp Wenzelburger
e-mail: fussball@stuttgarter-buaben.com
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